
  

580.02  04/2026  1/2 

Merkblatt Entsiegelung 
 
In diesem Merkblatt finden Sie Informationen zu unserem  
Förderprogramm Entsiegelung.  
 
Wenn Sie weitere Fragen zum Förderprogramm, zum weiteren Ablauf oder zu Ihrer geplanten Maßnahme 
haben, sprechen Sie uns gerne an. Wir sind erreichbar unter der Telefonnummer 06227 / 35-1231, per Mail 
an umweltschutz@walldorf.de oder persönlich im Rathaus Walldorf, Zimmer E032. 
 

Was ist Entsiegelung? 
Unter Entsiegelung versteht man den Rückbau von befestigten bzw. wasserundurchlässigen Flächen (z. B. 
Asphalt, Beton, Pflaster mit versiegelten Fugen) mit dem Ziel, die natürliche Bodenfunktion wiederherzu-
stellen. Dies umfasst insbesondere die Umwandlung in wasserdurchlässige Beläge oder begrünte Flächen. 

 

 

Warum ist Entsiegelung sinnvoll? 
In Siedlungsbereichen sind große Flächen durch harte Materialien wie Asphalt, Beton oder dicht verfugtes 
Pflaster versiegelt. Diese Flächen heizen sich stark auf und tragen zur Entstehung sogenannter Wärmein-
seln bei. Gleichzeitig werden natürliche Funktionen des Bodens erheblich eingeschränkt: 

 Klimaregulation: Unversiegelte Böden und Vegetation kühlen durch Verdunstung und Verschat-
tung die Umgebung. Versiegelte Flächen können diese ausgleichende Wirkung nicht erfüllen.  
 

 Wasserhaushalt: Natürliche Böden nehmen Niederschlagswasser auf, speichern es, führen es dem 
Grundwasser zu und geben es zeitverzögert wieder an die Atmosphäre ab. Versiegelte Flächen ver-
hindern diese Prozesse und erhöhen den Oberflächenabfluss.  
 

 Entlastung der Infrastruktur: Durch bessere Versickerung wird die Kanalisation entlastet und das 
Risiko von Überlastungen bei Starkregen reduziert.  
 

 Natur- und Bodenschutz: Entsiegelung trägt zur Wiederherstellung von Lebensräumen sowie zur 
Verbesserung der Bodenfunktionen bei.  

file://///walldorf.intra/dfs/Aemter/Ordnungsamt/Umwelt/106.28%20Umweltförderprogramme/02%20Förderrichtlinien%20und%20Antragsformulare/Richtlinien_Anträge%202024-2025/Merkblätter/umweltschutz@walldorf.de%20


  

580.02  04/2026  2/2 

Ein wesentlicher Anteil der Flächenversiegelung entsteht im privaten Umfeld – etwa durch Zufahrten, Ter-
rassen, Wege oder Stellplätze. Auch kleinflächige Maßnahmen können in der Summe erhebliche Auswir-
kungen auf das lokale Klima und den Wasserhaushalt haben. 

Was wird gefördert? 
Gefördert werden Maßnahmen zur Reduzierung versiegelter Flächen und zur Herstellung wasserdurchlässi-
ger bzw. begrünter Oberflächen.  

Förderfähige Maßnahmen 
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